
Die Bio-Treppe ersetzt
die 65-%-Regel.
Wer nach Inkrafttreten des Gesetzes eine neue Gas-, Heizöl-
oder Flüssiggasheizung einbaut, muss künftig schrittweise
steigende Anteile erneuerbarer Brennstoffe einsetzen.

Die gesetzlichen Mindestanteile (Bio-Treppe):

10%2029
Mindestens 10% erneuerbare Brennstoffe

2030 15%
Mindestens 15 % erneuerbare Brennstoffe

2035 30 %
Mindestens 30% erneuerbare Brennstoffe

2040 60%
Mindestens 60 % erneuerbare Brennstoffe

2045 100%
Ab 2045: 100 % erneuerbare Brennstoffe

Die Bio-Treppe ist ein zentrales Element des neuen Gesetzes.
Sie soll den Umstieg auf erneuerbare und planbar voranbringen.

Frühzeitige Planung und Information helfen,
Kostenrisiken zu minimieren und gesetzliche
Anforderungen sicher zu erfüllen.

Ebenso wichtig wird die langfristige
Versorgung mit geeigneten Bio-Brennstoffen.

Die eigentliche Investition in die Heizungsanlage
ist künftig nur ein Teil der Entscheidung.

Was bedeutet das?

Gebäudemodernisierungs-
gesetz (GModG)
Neue Regeln für neue Heizungen
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